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Einerseits verwirklicht die Renggli AG, Spezialistin für energie-
effiziente Gesamtlösungen in Holz, individuelle Wohnträume
und erfreut sich am unverwechselbaren Unikat. Denn Indivi-
dualität ist unbestritten eine Qualität. Anderseits aber will
Renggli einen konzeptionellen Beitrag zum Thema ‚Fortschritt-
liches Wohnen’ leisten und ihre Vorstellung eines perfekten
Hauses aufzeigen. Die Anfang 2005 lancierten Konzepthäuser
widerspiegeln diesen Anspruch kompromisslos bis ins Detail –
auch im Design. Es sind mutige, konsequente Lösungen, die
natürlich auch der Individualität jede Menge Platz einräumen.

Das Einfamilienhaus in Wetzikon ist das Resultat aus Konzept
und individueller Bauherrenwünsche: Die Bauherren wählen
Grundbausteine und passen diese zusammen mit dem Renggli-
Architektenteam auf die jeweiligen individuellen Bedürfnisse
an – ohne unnötig hohe Preisaufschläge, solange die Wün-
sche nicht zu sehr aus dem Rahmen fallen. Die Palette reicht
dabei von Grundrissvarianten und Details des Innenausbaus
bis zur wählbaren Dachform, speziellen Annexbauten oder
einer besonderen Ausführung der Fassade.

Das 10-Zimmer-Haus in Wetzikon gefällt durch die Qualität
der verwendeten Materialien in Konstruktion und Innenaus-
bau. Die Form glänzt durch ihre schlichte Eleganz. Die Fassa-
de besteht aus unbehandelten Lärchenlatten mit offenen
Fugen. An der Südseite befinden sich zweimal vier überei-
nander liegende Fenster und je vier kleinere Öffnungen in
den Stirnseiten. Nordseitig dockt der Garagen-Annexbau. Ein
paar Betonstufen führen zum Eingang. Durch die Haustür
gelangt man in die Eingangshalle, einen geräumigen Luft-
raum über die ganze Höhe des Hauses, in dem sich die Trep-
pe rechtswinklig ins Obergeschoss schwingt. Ein offener
Durchgang führt in den südseitig über die ganze Breite des
Hauses angelegten Wohn- und Essraum von insgesamt fast
70 Quadratmetern. Herzstück der offenen Küche ist eine
überhohe und überbreite Arbeitsinsel mit Wasseranschluss
und grosszügigen Abstellflächen. Das Obergeschoss verfügt
über vier Kinderzimmer, jedes mehr als 14 Quadratmeter
goss und mit je einem grossem Fenster ausgestattet, sowie
dem Elternbereich im Ostteil des Hauses. Dieser ist geprägt

durch eine luxuriöse Nasszelle, eine geräumige Ankleide und
einem Bodenbelag aus filigranem Bambusparkett. 

Die ganze Installation ist ausgeklügelter und kostenspieliger
als konventionelle Energieaufbereitungssysteme – sie ver-
schlingt aber weniger Raum als ein Öltank und spielt die
höheren Anfangsinvestitionen innert kurzer Zeit wieder ein.
Die gesamten Energiekosten für ein Wohnhaus dieser Grösse
betragen bloss 90 Franken im Monat. 

Weitere Informationen:

Renggli AG

St. Georgstrasse 2
6210 Sursee
Tel.: +41 (0)41 925 25 25
Fax: +41 (0)41 925 25 26
www.renggli-haus.ch
mail@renggli-haus.ch

Ein Konzepthaus selber bauen
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Perimeter Drain

Die sehr erfolgreiche blaue Perime-
terplatte von swisspor wurde für
Anwendungen, wo eine sehr hohe
Drainleistung erforderlich ist, weiter-
entwickelt. Mit einer integrierten
Drainage- und Filterschicht wird
die Perimeter Drain zur eigent-
lichen Multifunktionsplatte für
den Erdbereich. Auch grosse Mengen an
Sickerwasser werden rasch und zuverlässig weg-
geführt.

Roof

Auch im Flachdach werden
immer noch höhere Dämm-
leistungen verlangt. Auf der Basis
von EPS Lambdapor entwickelte
swisspor eine Hochleistungsdämm-
platte, die unsere bestehenden Dach-
systeme auf das Beste ergänzt. Die
hohen mechanischen Anforderungen
im Flachdachbereich werden hervorra-
gend erfüllt und eine sensationelle
Dämmleistung wird garantiert. Ein grosser Schritt in die
Zukunft.

Vento

Ein hinterlüftetes Fassaden-
System auf der Basis von
swissporEPS und Eternit.
Entscheidende Vorteile sind: 
1. Das ganze System lässt sich leicht
und schnell montieren, es ist keine
aufwändige Unterkonstruktion erfor-
derlich. 
2. Die lediglich punktuellen Durchdrin-
gungen bei der Montage und der Einsatz
von einem Nut/Kamm-System beim Dämm-
stoff eliminieren die Wärmebrücken.
3. Durch das elastifizierte swissporEPS wird eine gute Schall-
dämmung erreicht. Kurz: Das System besticht durch hohe Funk-
tionalität und ein hervorragendes Preis-/Leistungsverhältnis.

LLAMBDAMBDA

LLAMBDAMBDA

EPSEPS

le Sparrendämmplatte

Die begehbare Sparren-
dämmplatte übernimmt gleich-
zeitig mehrere Funktionen. Sofort
nach der Verlegung besteht ein
regensicheres und wärmedäm-
mendes Notdach. Die Dach-
eindeckung und der Innen-
ausbau können zeitlich unabhän-
gig voneinander ausgeführt werden. 
Weitere Vorteile: Reduziert Wärmebrücken, schlanke Über-
sparrendämmung, geringe Sparrenhöhen sind realisierbar.
Kurz: Eine bauphysikalisch hervorragende Dämmplatte mit
bestem wirtschaftlichen Nutzen.

Progress

Dieses Produkt wurde speziell für
Dämmstärken ab 140mm ent-
wickelt. Durch optimal
dimensionierte Einschnitte
in die Dämmplatte wer-
den grössere Spannungen
innerhalb des Temperatur-Spek-
trums abgebaut. Offene Fugen
werden verunmöglicht, der Wirkungs-
grad der Dämmung bleibt voll erhalten.
Es gibt keine optischen Einbussen an der beschichteten Fassade.

der neue Devis Assistent

Sparen Sie in Zukunft über 50 - 70% ihrer Zeit für eine bauteil-
orientierte Ausschreibung und halten Sie sich den Kopf frei für
neue, kreative Arbeiten. Das Devisieren mit NOVIDA ist einfach,
übersichtlich und von hoher Qualität. So lässt sich Mausklick für
Mausklick viel Geld sparen. Wir freuen uns, Ihnen ihren neuen
Devis-Assistenten vorstellen zu dürfen. Mit NOVIDA werden Sie
ihre Freude haben.

LLAMBDAMBDA

BATISOLBATISOL

swisspor AG
Bahnhofstrasse 50, 6312 Steinhausen 
Tel 056 678 98 98, Fax 056 678 98 99
www.swisspor.com

Minergie und Minergie-P – gedämmt mit 

swisspor zeigt fünf neue, wichtige Produktentwicklun-
gen. Alles innovative Neuheiten, die sich bestens in ganze
Systeme integrieren lassen und damit die Dämmleistung
nachhaltig erhöhen. Dazu überzeugen die Neuheiten
mit einem ausgezeichneten Preis-/Leistungsverhältnis
und lassen sich schnell und einfach verarbeiten. Mit die-
sen beiden Aspekten wurden von swisspor zwei zentra-
le Bedürfnisse aus dem harten Wettbewerb aufgegrif-
fen und in fünf neue Produkte umgesetzt.
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«Luxus um des Luxus» willen hat ausgedient. Gefragt ist Pre-
mium-Qualität, die sich in allen Lebenslagen bewährt. Ein
Trend, der schon auf dem Automobil-Sektor zu beobachten
war, setzt sich jetzt auch in der Hausgeräte-Branche fort. Mit
der neuen Logixx 9 New Dimension bringt Bosch seine der-
zeit grösste Waschmaschine auf den Schweizer Markt. 

Das in Deutschland und Amerika entwickelte Gerät war ur-
sprünglich ausschliesslich für den Vertrieb in den Staaten vor-
gesehen. Doch der Erfolg übertraf die Erwartungen. Er war
so gross, dass man sich erstmals in der Geschichte von Bosch
dazu entschloss, ein in USA gebautes Gerät in Europa anzu-
bieten.  Das hat auch mit geänderten Kundenwünschen hier-
zulande zu tun. Bei Menschen mit höchsten Ansprüchen
setzt sich zunehmend die Einstellung ‚Big is beautiful’ durch.
Diese Zielgruppe will ein Mehr an Grösse, Komfort und vor
allem Unabhängigkeit.

Logixx 9 New DimensionLogixx 9 New Dimension

First Class Waschen

Fünf-Sterne-Technik für mehr Flexibilität
Ein Anspruch, den die Logixx 9 in allen Dimensionen erfüllt:
Ihre gigantische Waschtrommel ermöglicht Beladungen von
ein bis neun Kilogramm und steht damit für ein neues Mass an
Flexibilität: Vielbeschäftigte können etwa eine Monatsladung
Hemden auf einmal waschen oder sich in punkto Daunendec-
ken den Gang zur Reinigung sparen. Gleichzeitig sind aber
auch kleine Mengen Handwäsche möglich. Neben ihrem erst-
klassigem Raumangebot bietet die 3D-Trommel auch Fünf-
Sterne-Technik: Durch ihre schräge Stellung und die archime-
disch geformten Mitnehmer bewegt sie die Wäsche nicht nur
von links nach rechts, sondern auch von hinten nach vorne.
Diese schonende 3D-Bewegung garantiert, dass sich die Textil-
ien optimal verteilen, während sie sich dank des gestiegenen
Platzangebots voll entfalten können. Mit 15 se-rienmässigen
Waschprogrammen bleiben bei der Wäschepflege keine Wün-
sche mehr offen. Sportkleidung wird ebenso gepflegt wie Sei-
de, Kaschmir oder Spitze, die dank TextileProtec wie mit Samt-
handschuhen behandelt werden. Je nach Waschmenge und
Verschmutzungsgrad stehen erstmals die drei Intensitätsstufen
„Normal“, „Schnell“ und „Intensiv“ zur Wahl. 

First Class bei Design und Komfort
Ein einzigartiges Verwöhnprogramm hat die Logixx 9 aber
nicht nur der Wäsche zu bieten. Erstmals erfolgt die Beladung
der Maschine nicht über das Bullauge, sondern über eine U-
förmige Tür, die bis zum oberen Maschinenrand reicht – eine
ergonomische Revolution. Über diese weltweit größte Trom-
melöffnung von 41 cm ist die Wäsche ohne Bücken in die kom-
fortabel schräg gestellte Trommel einzufüllen, für grosse Men-
schen wird als Extra ein zusätzlicher Sockel angeboten. Mit
dem satten Klang der Tür einer Luxuslimousine schnappt die
Öffnung beim Schließen ein – hörbares Zeichen der schweren,
soliden Verarbeitung. Sichtbar First Class sind dagegen die glat-
ten, ungeschweißten Nähte, die emaillierte Arbeitsplatte, das
starke Türscharnier sowie das Sicherheitsschloss. Da versteht es
sich von selbst, dass geräuschdämmende Bauteile die Arbeit
des Riesen auf ein Flüstern dämpfen und auch bei Energie-Effi-
zienz und Waschwirkung nur Bestnote A in Frage kommen.

Leseranfragen sind zu richten an:

Bosch Hausgeräte AG
Fahrweidstrasse 80
8954 Geroldswil
Telefon 0848 888 500
Telefax 0848 888 501
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